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LutherGemeinde 
Gemeindebrief September bis November 2026
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„Lass dich nicht vom 
Bösen überwinden, 
sondern überwinde 
das Böse mit Gutem.“
(Römer 12,21)
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Liebe Gemeinde,

am 25. Juli 2026 fuhr ein Mann mit 
einem Kleinbus in eine friedliche und 
fröhliche Menschenmenge, anschlie-
ßend schlug er mit einer Machete 
auf Passanten ein. Eine Frau starb, 31 
Menschen wurden zum Teil lebensge-
fährlich verletzt. Das Motiv: Hass. 

Der Christopher Street Day in Berlin 
war der Ort dieses Terroranschlags. Der 
Christopher Street Day ist zum Symbol 
einer offenen und bunten Gesellschaft 
geworden, in der das Leben gefeiert 
wird. 

Das passt aber nicht allen. Viele Men-
schen, auch in Deutschland, reagieren 
mit eben jenem Hass auf queere Men-

schen in unserer Gesellschaft. Nicht nur 
Islamisten, nicht nur Nazis; auch in der 
guten Stube deutscher Bürgerlichkeit 
war und ist der „Schwulenwitz“ immer 
noch ganz normal. Judenwitze, Auslän-
derwitze, Behindertenwitze und nicht 
zu vergessen Frauenwitze; wir alle sind 
damit aufgewachsen, dass man sich 
über Minderheiten und Schwächere 
lustig macht. 

Lustig ist, worüber die Mehrheit 
lacht. Ist das so? Aber für sehr viele 
Menschen sind Herabwürdigungen 
überhaupt nicht witzig. „Was haben wir 
gelacht!“, heißt ein aktueller Kinofilm, 
der schonungslos vor Augen führt, wie 
Frauen über Jahrzehnte (im Grunde bis 
heute) im Fernsehen diffamiert werden. 

Sie werden betatscht, müssen über ihre 
Körbchengröße Auskunft geben und 
werden auf ihr Aussehen reduziert. Ein 
sehr guter Dokumentarfilm, der nicht 
nur uns Männern, sondern der ganzen 
Gesellschaft den Spiegel vorhält. 

Der Witz ist nur der Anfang der Aus-
grenzung. Der Witz macht die Aus-
grenzung gesellschaftsfähig. Am Ende 
stehen Anschläge wie auf den Christo-
pher Street Day, Euthanasie, Auschwitz 
und Femizide. Der Begriff Femizid, die 
Tötung von Mädchen und Frauen, als 
Ausdruck für die extremste Form ge-
schlechtsbezogener Gewalt, ist relativ 
jung in unserer Umgangssprache. In 
der Kriminologie wird der Femizid 
erst seit den 2.000er Jahren als eigene 
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Untergruppe von Tötungsdelikten 
behandelt. Obwohl es dieses Verbre-
chen schon seit Ewigkeiten gibt. 

Warum ich darüber in unserem Ge-
meindebrief schreibe?  

Weil wir uns als Christinnen und 
Christen für eine freie und bunte 
Gesellschaft stark machen müssen. 

Weil wir uns bewußt machen müs-
sen, dass wir alle geprägt sind durch 
Medien und Fernsehen. 

Weil wir als Kirche dem Hass entge-
gentreten müssen, um dem Wahn-
sinn Einhalt zu gebieten. 

Um Gottes Willen.

Euer Pastor Nils Petersen

Bestattungen
gestorben und bestattet

Lidija Möller

Familiennachrichten

Taufen
Lene Marie Richter

Mara Louise Loeck

Lennart Harley

Gemeindebrief per Post

Wenn Sie den Brief mit der Post be-
kommen wollen, dann melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro.

Lutherhöhe 22 | Tel. 040-89 52 12

Trauungen
Eliza Loeck  

und René Loeck

Anne Kathrin Jeske  
 und Dennis Jeske

Juliette und  
Marvin Grönwoldt

Stephanie Richter  
und Bastian Matthes
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en Herbstausfahrt
Am 28.10. von 10.30 bis ca. 16 Uhr 
machen wir eine Herbstausfahrt nach 
Appelbeck am See gemeinsam mit 
unseren anderen Kirchengemeinden.

Kosten 40,- Euro inklusive Mittagessen 
und Fahrtkosten. Siehe Plakat rechts.

Um 10.30 Uhr fahren wir von der 
Bushaltestelle Silcherstraße (stadtaus-
wärts) los. Seien Sie bitte rechtzeitig da! 
Rückfahrt ca. gegen 16 Uhr. 

Anmeldung bei Frau Leisner im 
Gemeindebüro, Tel.: 040-89 52 12

Mi, 28.10. | 10.30 -16 Uhr |  
Herbstausfahrt Appelbeck am See

Nachruf Pastor Wolfgang Trippner

1939 – 2026

Am 3. Juni ist Wolfgang Trippner gestorben. Nach Stationen in Halstenbek 
und Blankenese war er lange Jahre Pastor im Alten- und Pflegeheim am Hols-

tenkamp und dann auch bei uns in der Luthergemeinde. 

Viele werden sich an seine zugewandte und persönliche Art erinnern – sei es 
bei den Gottesdiensten und Amtshandlungen, aber auch bei seinen Haus-
besuchen. Besonders die älteren Gemeindemitglieder haben viele schöne 
Stunden mit ihm bei den Seniorennachmittagen und auf den Freizeiten in 

Büsum erlebt und dabei seinen ganz eigenen humorvollen Umgang kennen- 
und schätzen gelernt.

Wolfgang Trippner war mit Herz und Seele Gemeindepastor und dabei fest 
in seinem Glauben verankert. Dem Wort „Ich bin der Weg und die Wahrheit 

und das Leben.“ folgt er nach. Möge er jetzt schauen, was er sein Leben lang 
geglaubt hat.
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Tanztheater –  
Die ukrainische Hochzeit
Samstag, 14. November um 17 Uhr 
gibt es ein fröhliches Tanztheater mit 
jungen Künstlerinnen und Künstlern 
aus der Ukraine.

Inzenierung: Viktoria Shylina

Lieder: Amateur-Singgruppe „Folk-UA-
INNovation“

Tanzen: Tanztheater „Tori“

Ein junges Mädchen kehrt nach langer 
Zeit in ihrer Heimatdorf zurück. Die 
Straßen, die Felder, der Wind – alles 
weckt Erinnerungen. Doch am meisten 
freut sie sich auf das Wiedersehen mit 
ihren alten Freundinnen und ihren 
jüngeren Schwestern, die inzwischen 
erwachsen geworden sind. Gemeinsam 

beschließen die Mädchen, eine alte 
Tradition wieder aufleben zu lassen: die 
„Wetschornyzi“ – ukrainischen Abende.

Lassen Sie sich überraschen, was da so 
alles passiert.

Sa, 14.11. | 17 Uhr | LutherHaus
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Mittwochs 90 Min. Meditation

Wir lernen die Meditation als Entspan-
nungsmethode kennen und erfahren 
unterschiedliche Meditationen wie 
Atem- oder Gehmeditation. Sanfte 
bewegte Körperübungen und Mantra- 
singen werden ebenso integriert wie  
das reine Erfahren der Stille.

Sitzkissen & Stühle sind vorhanden. Beque-
me Kleidung empfohlen; wer mag, bringt 
sich warme Socken und eine Decke mit.

Termine Mittwoch 18-19.30: 
02.09. | 09.09. | 16.09. | 23.09. | 30.09. 
07.10. | 14.10. | 21.10. | 28.10. |
04.11. | 11.11. | 18.11. | 25.11. |  

KEINE Meditation am:  
02.09. | 04.11. | 18.11. 

Illustration: designed by Freepik /Magnific.com

Adventsbasar am 1. Advent
Weil es so schön ist, jedes Jahr wieder! 

Nach dem Gottesdienst beginnt unser 
Basar im LutherHaus. Auch in diesem 
Jahr können Hobby-Bastler*innen 
einen Stand mieten (Miete: ein Kuchen 
+ 10 €) und ihre selbstgemachten 
Kunstwerke anbieten.

Es gibt wieder Kaffee und Kuchen, Sup-
pe oder Würstchen wie bisher sowie 
eine Kinderecke. Die Bastelgruppe der 
LutherGemeinde ist mit Socken, Hand-
arbeiten und Marmeladen vertreten.

Wer einen Stand mieten möchte, bitte 
bei Bärbel Dauber melden:  
0173-259 88 34 oder bdauber@gmx.de

So, 30.11. | 11-16 Uhr  | LutherHaus

Meditation im LutherHaus
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Alle weiteren Angebote
siehe Terminkalender Seite 28.

Eltern-Kind-Treff mit Frühstück,  
Singen und Austausch findet  

jeden Montag & Mittwoch von  
9.30 - 13.30 Uhr statt.

Zeitgleich wird eine Mütterbera-
tung jeden 1. und 3. Montag im 

Monat angeboten.

Café Käthe für Eltern & Kinder mit 
Spiel-, Bastel- und Beratungsangebo-
ten und natürlich Waffeln sowie die 
Krabbelgruppe gibt es jeden Don-

nerstagnachmittag ab 14 Uhr.

EKiZ Sozialberatung  
im LutherHaus 
An folgenden Montagen findet von 
10-12 Uhr eine offene Sozialberatung 
(ohne Anmeldung) der Stadtteildiako-
nie durch Andrea Hoi statt. 
Parallel zum Eltern-Kind-Treff.

Termine:  
14.09. | 28.09. | 02.11.  | 30.11. 
LutherHaus, Lutherhöhe 22

EKiZ im LutherHaus
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Senioren-Nachmittage
Alle 14 Tage mittwochs um 14.30 Uhr 
gibt es bei Kaffee & Kuchen ein Beisam-
mensein mit kleinem Programm und 
Kontakt zu netten Menschen. 

Seien Sie herzlich willkommen!

Termine um 14.30 Uhr: 
02.09. | 30.09. | 14.10. | 11.11. | 
25.11. 28.10. (Herbstausfahrt)

LutherHaus, Lutherhöhe 22
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Besondere Gottesdienste

Sonntag, den 20.09. um 10.30 Uhr 
gemeinsamer Waldgottesdienst (Pfarr-
team) in der Senke hinter der Kirche. 

Anschließend Kaffee und Kuchen.

So, 20.09. | 10.30 Uhr | LutherPark

04.10. um 10.30 Uhr Erntedankgot-
tesdienst im LutherGarten (Pastorin 
Fried / Pastor Petersen).

Mit anschließendem gemeinsamen 
Essen, Kaffee und Kuchen, Suppe.

So, 04.10. | 10.30 Uhr | LutherGarten

Samstag, den 31.10. um 17 Uhr 
Reformationstag-Helloween-Gottes-
dienst (Pastorin Fried / Pastor Petersen)  
in der LutherKirche. 

Stolpersteine Steenkampsiedlung
Alltagserfahrungen im Nationalsozialismus – 

 Unsere Stolpersteine erzählen…

Der Ausschuss für die Pflege der Stolpersteine in der 
Steenkampsiedlung lädt am 01.10. um 19.30 Uhr zu 

einem Vortrags – Diskussionsabend in den  
Steenkamp-Saal ein. 

Der Historiker Dr. Stephan Linck führt in das Thema des Abends ein:

Nazi-Diktatur – Zustimmungsdiktatur?

Gefälligkeitsdiktatur? Volksgemeinschaft?

Es wird auch um konkrete Reaktionen aus der Bevölkerung auf die Verfolgung 
jener ehemaligen Nachbarn und Nachbarinnen und Bekannten gehen, an die 

die Bahrenfelder Stolpersteine erinnern.

An dem Abend kann gegen eine Spende von 10.- € auch die Broschüre  
„Stolpersteine in Gr. Flottbek und Bahrenfeld“ erworben werden. 

Do, 01.10. | 19.30 Uhr | Steenkamp-Saal (Steenkamp 37)
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Anschließend Laternelaufen zum 
LutherGarten – dort gibt es warme 
Getränke, Süßes statt Saures und einiges 
zu erleben. Kommt gerne verkleidet.

Sa, 31.10. | 17 Uhr | LutherKirche

Abend-Gottesdienste
mit anschließendem gemeinsamen 
Abendessen – alle bringen etwas mit. 

So, 27.09. | 17 Uhr | LutherKirche
So, 25.10. | 17 Uhr | LutherKirche

Sonntag, 15.11. 17 Uhr Gottesdienst 
zum Volkstrauertag, Kranzniederle-
gung am Ehrenmahl und gemeinsames 
Essen im Anschluss.

So, 15.11. | 17 Uhr | LutherKirche

22.11. | 15 Uhr | Ewigkeits-Sonntag 
Andacht auf dem Friedhof Holsten-
kamp mit Paulus-/ Lutherchor.  

Besond. Gottesdienste EVA 4.0

YouGo Gottesdienst  
von jungen Menschen für ALLE im Ko- 
operationsraum EVA 4.0, YouGo-Team.

Fr, 04.09. | 18.30 Uhr | Paul-Gerhardt 

Zirkusgottesdienst  
mit dem Zirkus Firlefanz der ev.-luth. 

Tabita-Kirchengemeinde Ottensen-
Othmarschen, Pastor Christian Ehrens.

So, 13.09. | 11.30 Uhr | Ansgarkirche

Taizé - Gottesdienste  
in der Kreuzkirche
Taizè-Gottesdienst – meditative, ökume-
nische und schlichte Form des christli-
chen Gottesdienstes, Pastorin M. Geray.

So, 06.09. (mit Abendmahl) | 18 Uhr  
So, 01.11. | 18 Uhr | Kreuzkirche

Martinsandacht 

mit anschließendem Laternenumzug, 
Pastorin M. Knierim.

So, 08.11. | 17 Uhr |  Paul-Gerhardt

Foto: ©N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de



Kirche sein –  
Kirche gestalten
Informationen über den möglichen 
Zusammenschluss der Kirchengemein-
den Luther Bahrenfeld, Paulus Altona, 
Paul-Gerhardt Altona und Tabita Otten-
sen-Othmarschen

Liebe Gemeindeglieder,

„echt, du bist noch in der Kirche?!“  
Diese flapsige Frage findet Widerhall 
in kirchlichen Statistiken; Mitglieder-
zahlen und Kirchensteuereinnahmen 
sinken stetig und alarmierend.

„Ja, ich bin in der Kirche!“  
Denn in der Kirche geht es um 
Gemeinschaft und Miteinander, um 

Füreinander und Hilfe, um Gottes-
dienst und Andacht. Es geht um das 
gelebte Wort Gottes. 

Daraus folgt zweierlei. Zunächst: Wie 
wollen wir konkret in Ihrer Gemeinde 
das Wort Gottes leben? Wie wollen 
wir Kirche sein? Wie wollen wir Kirche 
so gestalten, dass sie auch in Zukunft 
einlädt, da ist, Zeugnis gibt? Zugleich 
folgt daraus: Wir können Kirche gestal-
ten, weil wir Kirche sind! Wir können 
im Vertrauen auf Gottes Wort aktiv 
gestalten und mutig entscheiden! Kir-
che hat Zukunft!

Erste Schritte

Unsere Kirchengemeinden haben zu 
viert einen sog. Kooperationsraum 

gebildet. Sichtbar wird das nachbar-
schaftliche Zusammenrücken z.B. 
beim Konfi-Unterricht oder dem Got-
tesdienstmodell und dem damit ver-
bundenen Kanzeltausch. Zahlreiche 
Gespräche der Ehren- und Hauptamt-
lichen stehen Pate für diese und ähnli-
che Projekte im Kooperationsraum.

Voraussetzungen und Organisation 

Die Kirchenkreissynode hat im Novem-
ber 2025 herausgestellt, dass jeder 
Kooperationsraum und damit jede Kir-
chengemeinde die Frage „Wie wollen 
wir Kirche sein?“ eigenverantwortlich 
und selbsttätig beantwortet. Hierfür 
haben die Kirchengemeinderäte je 
zwei Mitglieder zur Prozessleitung 
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in die Steuerungsgruppe entsandt. 
Arbeitsgruppen zu unterschiedlichen 
Themen „füttern“ die Steuerungsgrup-
pe inhaltlich. Die Entscheidungshoheit 
verbleibt bei den Kirchengemeinderä-
ten der Einzelgemeinden.

Nächste Schritte und Termine

In unserem Kooperationsraum 
haben alle vier Kirchengemeinderäte 
beschlossen, eine Veränderung des 
rechtlichen Rahmens hin zu einer 
Gemeindeneugründung (Fusion) zu 
prüfen. Prüfen heißt prüfen:  
Was bringen wir mit, wohin wollen wir, 
was geht? 

Fest steht, dass wir weiterhin Kirche 
für Sie und mit Ihnen sein wollen! 

Als zeitlichen Zielpunkt nimmt der 
Beschluss eine denkbare Fusion zum 
01.01.2028 in den Blick. Daraus ergibt 
sich folgender Rahmen:

25.09.2026 Info-Veranstaltung für 
alle zum Thema Fusionsprüfung,  
ab 18 Uhr im LutherHaus in der 
Lutherhöhe 22.

Anfang November 2026 – gemeinsa-
mes Treffen der Kirchengemeinderäte 
zur weiteren Ausrichtung mit Tendenz-
beschluss.

Wird bei diesem Treffen die Absicht 
zur Fusion der vier Gemeinden bekräf-
tigt, finden in den einzelnen Kirchen-
gemeinden weitere Informationsver-
anstaltungen statt: 

21.03.2027 Gemeindeversammlun-
gen der einzelnen Gemeinden mit 
Informationen, Austausch und Fragen 
zum Thema Fusion.

April 2027 Sitzungen der Kirchen
gemeinderäte mit Beschlussfassung.

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir 
offen, vertrauensvoll und im gegensei-
tigen Verstehen die nächsten Schritte 
gehen. Treten Sie gerne in direkten 
Austausch mit uns oder kommen Sie 
zu den genannten Gemeindever-
sammlungen. 

Kirche hat Zukunft. Diese mitzugestal-
ten, sind Sie herzlich eingeladen. 

Die Steuerungsgruppe
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Konzerte in den Kirchen

Konzert
mit Vokal- und Instrumentalwerken 
ungarischer und ungarnverwandter 
Komponisten.

Mitwirkende:
Ein ungarischer Kammerchor | ein 
Streichquartett | ein Bläsersextett 
vom Ensemble Elbwind | Leitung: Ágnes 
Kovács und István Menich-Horváth

So, 27.09. | 18 Uhr | LutherKirche

Jahreskonzert a cappella
Von Pop-Klassikern bis zu Volksliedern

Yusheng-Frauenchor, Leitung: Chunyu 
Jiang | chor cantonal, Leitung: Michael 
Jan Haase

So, 27.09. | 18 Uhr | Paulus-Kirche 

Chorkonzert Französi-
sche Kathedralmusik 
Werke von Alain (Messe de Requiem), 
Duruflé, Gounod, Vierne und Widor 
(Messe für zwei Chöre & zwei Orgeln, 
op.36)

Paulus-Luther-Chor | Orgel: Eberhard 
Lauer | Leitung: Anton Hanneken

Sa, 10.10. | 18 Uhr | LutherKirche

So, 11.10. | 18.00 Uhr | Paulus-Kirche

Der Eintritt zu den Konzerten 
ist frei – wir freuen uns  

sehr über Spenden. 
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Auf der Zinne^ - neuer Klang: 
RUTH ZECHLIN RELOADED

Konzert 6 :: AUFBRUCH 
MIT & OHNE GEFIEDER  
In Kooperation mit der Altonaer  
Vielfaltswoche

Ein Programm für zwei Orgeln und 
Oboe mit musikalischen Raritäten von 
Ruth Zechlin („An Aphrodite“, „Passauer 
Konzert“, „Orpheus“) sowie „Aufbruch 
mit und ohne Gefieder“ von Lydia 
Weißgerber. Das Jugendwerk „Der 
zerbrochene Spiegel“ von Stefan Pohlit 
(1994/2026) erklingt in der Neufassung 
für zwei Orgeln als Uraufführung.

Mitwirkende: Freya Linnea Obijon 
(Oboe) | Lydia Weißgerber, Eberhard 
Lauer und Kerstin Petersen (Orgel). 

Sa, 17.10. | 19 Uhr | Paulus-Kirche
©️Fotos: F. L. Obijon: Bogdan Kisch | E. Lauer: Thomas Jochem | K. Pe
tersen: Thomas Byczkowski | L. Weißgerber: privat | S. Pohlit: privat | 
R. Zechlin: Johanna Hilse | ©️Collage: Kerstin Petersen

Zeitpunkte 5 

Festkonzert  
770 Jahre Bahrenfeld 

 

 
 

Paulus-Luther-Chor | Jubilissimi 
Ensemble Nobara | klarinexus  

Mehrdad & Friends 

Sonntag, 01.11.2026, 18 Uhr 
Lutherkirche Bahrenfeld 

mit freundlicher Unterstützung der  
Bodo Röhr-Stiftung 
Eintritt frei, Spende erbeten 



Zeitpunkte 5
Festkonzert 770 Jahre Bahrenfeld  

Vor 770 Jahren, im Jahre 1256, wurde 
Bahrenfeld erstmals urkundlich er-
wähnt. 

Aus diesem Anlass lädt die Luther
Gemeinde Bahrenfeld am 1. Novem
ber um 18 Uhr zu einem festlichen 
Konzert unter Beteiligung vieler 
Musikgruppen ein, die sich bereits 
viele Jahre meist ehrenamtlich für die 
Kultur im Stadtteil einsetzen. 

Neben dem Paulus-Luther-Chor und 
dem Pop-Chor „Jubilissimis“ werden 
das deutsch-japanische Ensemble 
Nobara, das Klarinettenensemble kla-
rinexus sowie Mehrdad & Friends mit 
Musik aus dem Iran dabei sein. 

Alle Musikgruppen sind bereits durch 
Konzerte in der Gemeinde und darü-
ber hinaus bekannt. 

In kurzen Beiträgen werden zwi-
schendurch Spots auf die Geschichte 
des Stadtteils geworfen. 

Im Anschluss ist Gelegenheit zum 
Austausch und zum geselligen Bei-
sammensein. 

Mit freundlicher Unterstützung  
der Bodo Röhr Stiftung!

Mitwirkende:
Mezzosopran: Mana Abe
Klavier: Chieri Shiotani 
Orgel: Sabine Mennerich
Ney-anban und Darbuka:  
Mehrdad Larkimohammadi

Klarinette: Frank Gertich, Markus Sachs
Bassetthorn: Harald Maihold
Paulus-Luther-Chor,   
Ltg: Anton Hanneken
Jubilissimis, Leitung: Marie-Sophie Goltz
Textbeiträge: Elisabeth Wallner, 	
Rahel Rabea Holtz-Maihold
Organisation: Harald Maihold

So, 01.11. | 18 Uhr | LutherKirche
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Zur Fortsetzung der Konzertreihe  
„Zeitpunkte“ wird weiter herzlich um 

Spenden gebeten:

Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg West/
Südholstein, IBAN: DE77 5206 0410 
2706 4900 00 (Evangelische Bank), 

Stichwort: Zeitpunkte
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Auf der Zinne^ - neuer Klang: 
RUTH ZECHLIN RELOADED 

Konzert 7 :: HIMMEL 
in Kooperation mit der Friedensdekade

Das letzte Programm der Saison bringt 
seltene Musik für Violine, Gong und 
Orgel zu Gehör:  
Ruth Zechlin (1926-2007) „Mors et resur-
rectio“ und „Glockenmusik“ sowie Ruth 
Wiesenfeld „Nebelkammern“, Siegrid Ernst 
„Das Signal“, Dimitri Terzakis „Friedensge-
bet“ und Improvisationen. 

Violine: Lenka Zupkova  

Gong: Ada Namani  
Orgel, Ltg.: Kerstin Petersen

Mo, 09.11. | 19 Uhr | LutherKirche

Dank der Unterstützung durch die 
Familie der Komponistin Ruth Zechlin, 

der Luther- & Pauluskirchengemeinde, des 
Musikfonds e.V., Die Beauftragte der Bun-

desregierung für Kultur und Medien, vamh 
und GEDOK Hamburg sowie weitere För-
derer können die Konzerte bei freiem 

Eintritt stattfinden. 

Um das verbleibende Defizit zu beglei
chen, bitten wir herzlich um Spenden 
für die Konzertreihe Auf der Zinne^ 

- neuer Klang! Danke!

Ev.-Luth. Kirchenkreis  
Hamburg-West/ Südholstein 

IBAN: DE77 5206 0410 2706 4900 00, 
Evangelische Bank 

Sachkonto 46100 Kostenstelle 02000. 

Verwendungszweck: „Auf der Zinne 2026“                                                   
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Chormusik im Gottesdienst 
am Ewigkeitssonntag, Werke von 
Alain (Messe de Requiem) u.a.

Paulus-Chor | Leitung: Anton Hanneken

So, 22.11. | 11.30 Uhr | Paulus-Kirche

Luther-Chor | Leitung: Anton Hanneken

So, 22.11. | 15 Uhr | Kap. Holstenkamp 

Chorkonzert Klanghafen
Der Klanghafen-Popchor am Hambur-
ger Fischmarkt ist ein gemischter Chor 
für junge chorerfahrene Menschen, 
die Freude am gemeinsamen Singen 
haben. Der Chor wurde im September 
2025 gegründet und besteht aktuell 
aus 20 Frauen und 10 Männern. 

Foto: Klanghafen / Samuel Busemann

Zum Repertoire gehören vier- bis acht
stimmige Arrangements aus der Pop-
musik.

Klanghafen | Leitung: Samuel Busemann

Sa, 28.11. | 18 Uhr | Paulus-Kirche

Orchesterkonzert
Werke von Vivaldi (Concerto grosso, 
Fagott-Konzert e-moll) und Beethoven  
(1. Sinfonie).
Neues Instrumentalensemble Hamburg
Fagott: Amy Isard
Leitung: Aleksandra Laptas

So, 29.11. | 18 Uhr | Paulus-Kirche

Eintritt frei. Wir freuen uns  
immer sehr über Spenden. 
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 Neues aus der Kita Neues vom LutherCampus

Wir haben 
freie Kitaplätze

Wir kassieren auch kleinen Beitrag.  
So ein  „Einkauf“ kostet  2,- Euro für 
Alleinstehende und 3,- Euro für Fami
lien (egal wieviele Personen im Haus-
halt leben).

Für Fragen stehe ich 
jeden Dienstag zur Verfügung.

Die Ausgabe der Lebensmittel findet 
Dienstag von 13-15.30 Uhr statt.

Liebe Grüße Eva und Team 

Lebensmittelausgabe 
ASB in Kooperation mit 
der Hamburger Tafel
Neue Kunden können sich Dienstag 
von 9.30-10.30 Uhr vorstellen. 

Sie müssen einen Bewilligungsbe-
scheid vom JobCenter / Arbeitsagentur, 
einen Rentenbescheid oder einen 
Grundsicherungsbescheid sowie einen 
Personalausweis / Ausweis mitbringen.

Es wird vor Ort geprüft ob man bei uns 
Anspruch auf Unterstützung hat.

Wir sind zuständig für den Stadtteil 
Altona/Bahrenfeld für folgende  
PLZ:  22761 | 22763 | 22607 | 22605. 
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Vermietung Campus! 
Die beiden großzügigen Räume 
mit integrierter Küche eignen sich 

besonders für (Kinder-) Geburtstage, 
Tauffeste, Jubiläen etc. bis 30 Perso-
nen. Sie können auch Vereins- oder 
Eigentümerversammlungen bei uns 

abhalten.

Zusätzlich kann das schöne Außen-
gelände (Spielplatz, Tischtennisplatte, 

Sitzgelegenheiten) genutzt werden.

Die Kosten betragen 180,- Euro. 

Wir vermieten ausschließlich Freitag, 
Samstag oder Sonntag (10-22 Uhr).

Wir freuen uns über Ihre Anfrage! 
campus-vermietung@lutherkirche.net

Kunst & Kirche 

Malen, Gespräche  
& Meditieren
Donnerstag 18 - 20 Uhr alle 14 Tage 
findet Kunst & Kirche statt. 

Für alle, die Freude und Interesse an 
Meditation, Gesprächen über christli-
che und philosophische Themen sowie 
am Malen haben. Keine Vorkenntnisse 
erforderlich – man kann jederzeit neu 
einsteigen. Mehr Infos: lutherkirche.net

Künstlerische Anleitung: Mirja Leisner

Termine: 
03.09. | 01.10. | 15.10. |  
29.10. (Kunsthalle) | 12.11. | 26.11. |

18-20 Uhr | LutherCampus 
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Ausflug Kunst & Kirche
Am 29.10. ist wieder ein Besuch in der 
Kunsthalle geplant, begleitet von der 
Kunsthistorikerin Marion Koch. 

Kosten 15 €, ohne Fahrkosten. 		
Treffpunkt S-Bahn Bahrenfeld 18 Uhr. 
Die Führung in der Kunsthalle beginnt 
um 19 Uhr.
Weitere Infos & Anmeldung bei Frau 	
Leisner im Gemeindebüro (040) 89 52 12.
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Neues auf dem RegerHof

Alle weiteren Angebote auf dem 
RegerHof siehe Termine Seite 29.

Backen und Basteln für 
die Adventszeit
Am Mittwoch, 25.11.2026 findet auf 
dem Regerhof von 14.30-17.30 Uhr 
das große Backen und Basteln für die 
Adventszeit statt. 

Kinder und Erwachsene können ge
meinsam Plätzchen backen, Advents
kränze binden und Weihnachts-
schmuck herstellen. 

Wir freuen uns auf einen schönen 
Nachmittag mit Euch! Das Angebot 
ist kostenlos und findet im Café Elio 
und in der Kunstscheune statt. Es 
wird unterstützt durch die Bürger
stiftung Hamburg. 

Mi, 25.11. | 14.30-17.30 Uhr 
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Der RegerHof hat ab sofort 
neue Öffnungszeiten!

Dienstag: 10-16 Uhr
Mittwoch: 10-18 Uhr

Donnerstag: 10-14 Uhr
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Abschied von Sabine
Liebe LutherGemeinde, 

zum 1.10.2026 werde ich die Leitung 
des RegerHofes nach fast sechs Jahren 
an Aylin Schütte übergeben. Ich freue 
mich sehr, den RegerHof in bekannte 
und so gute Hände abzugeben!   

Der RegerHof ist für mich ein Herzens 
Projekt an dem ich sehr gerne mitge-
wirkt und es mit neuen Ideen weiter-
entwickelt habe. Die Mitarbeiter*innen, 
die Ehrenamtlichen und Aufsuchenden 
des RegerHofes sind mir sehr ans Herz 
gewachsen und zu einem wichtigen 
Teil meines Lebens geworden. Und 
trotzdem heißt es nun Abschied neh-
men – jedenfalls als Leitung der Ein-
richtung. Als Unterstützerin, Spenderin, 

Neue Leitung RegerHof
Mein Name ist Aylin Schütte und ab 
Oktober darf ich als Sozialarbeiterin 
die Leitung des RegerHofs überneh-
men. Ich freue mich sehr auf diese 
neue spannende Aufgabe und auf viele 
schöne Begegnungen!
Einige von euch kennen mich vielleicht 
schon: ich habe 2023/24 mein Prakti-
kum auf dem RegerHof und im Luther-
Garten gemacht und biete seitdem 
jeden Dienstag das Nähcafé im Café 
Elio an. 
Ich freue mich auf eine schöne gemein-
same Zeit und darauf diesen besonde-
ren Begegnungsort mitzugestalten.

Eure Aylin
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Spendenkonto RegerHof
Ev.-Luth. Kirchenkreis  

Hamburg-West/ Südholstein
DE 77 5206 0410 2706 4900 00

Evangelische Bank 

Verwendungszweck: Regerhof

Vermietung Cafè Elio
Unser gemütliches Café kann für 
private Feiern gemietet werden.

 Der Raum ist ca. 32 qm groß und es 
passen etwa 25 Personen hinein. 

Geheizt wird mit Holz in einem  
schönen Ofen mit Sichtfenster. 

Siehe Foto rechts!

Mietkosten:  
Abendveranstaltung 80.- €   

Ganztagesveranstaltung 150.- € 

Während der Heizsaison erheben wir 
eine Holzpauschale von 10,- €.

Vermietungsanfragen für das Café 
Elio bitte an elio@lutherkirche.net
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Besucherin und Gemeindemitglied 
bleibe ich jedoch mit Ihnen und Euch 
verbunden und ganz bestimmt – liebes 
RegerHof-Team – komme ich immer 
mal auf einen Klönschnack vorbei. 

Am Sonntag, den 4.10. werde ich 
offiziell beim Erntedank-Gottesdienst 
im LutherGarten verabschiedet und 
freue mich 
einen schö-
nen Abschied 
und bekannte 
Gesichter.

Alles Liebe 

Sabine 
Antpöhler
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Neues aus dem LutherGarten

Workshop-Reihe
Zwei tolle Garten-Workshops gibt es 
dieses Jahr noch am 3. Sonntag im 
Monat von 11-14 Uhr. 

Bitte bringt bei Bedarf einen Pausen
snack mit, Getränke gibt es vor Ort. 
Und natürlich entsprechende Kleidung 
sowie eine Küchenschürze, es kann 
immer mal dreckig werden! 

Bei manchen Workshops erheben wir 
eine kleine Unkostenpauschale für 
Lebensmittel bzw. Material.

Teilnahme gegen Spende vor Ort.

Jeder Workshop max. 10 Teilnehmer, 
verbindliche Anmeldung bei Karen.
Schueler-Albrecht@diakonie-hhsh.de

	20.09. | 11-14 Uhr Saatgut & Pflan
zen vermehren. Saatgutvielfalt, samen
feste Sorten, Resilienz – erst Theorie, 
danach sammeln wir Saatgut im Lu-
therGarten. Spende vor Ort. Verbindli-
che Anmeldung bis 13.09.2026.

	18.10. | 11-14 Uhr  Fermentieren – 
mit Mikroben toben! Lasst uns das 
alte Handwerk des Fermentierens ent-
decken! Wir stellen z.B. Sauerkraut / Cur-
tido / Kimchi oder auch fermentierte 
Rote Bete o.ä. her. Mitbringen: zwei 
Bügel-/Fermentationsgläser (1x 1.000 
ml, 1x 500 ml) sowie Gewichte oder 
Fermentiergitter passend für die Gläser. 
Pro Teilnehmer Unkostenpauschale von 
6,- €, zuzüglich Spende vor Ort. Ver-
bindl. Anmeldung bis 11.10.2026.
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Weitere Angebote/Termine siehe 
Terminkalender Seite 29.

Spendenkonto 
Ev.-Luth. Kirchenkreis

Hamburg-West/ Südholstein
DE 77 5206 0410 2706 4900 00

Evangelische Bank  
Verwendungszweck: Luthergarten

QiGong im LutherGarten
Fit in den Sommer – jeden Donners-
tag um 9 Uhr treffen wir uns mit einer 
Gruppe wunderbarer Menschen im 
LutherGarten um gemeinsam mit Nils 
Petersen QiGong zu machen.

Wir praktizieren gemeinsam einfache 
Übungen in meditativer Atmosphäre. 
Auch wer noch nie QiGong ausprobiert 
hat, ist herzlich willkommen.

Kleidung in der man sich gut bewegen 
kann ist nützlich und mehr braucht 
es dann gar nicht. Das innere Lächeln 
kommt dann ganz von selbst.

Donnerstag | 9 Uhr | LutherGarten

Gartenkinder 
Die Gartenkinder treffen sich jeden  
2. Sonntag im Monat ab 15 Uhr.

Aktionstage  

mit offener Gartenpforte 
Am 1. Samstag im Monat ab 12 Uhr 
freuen wir uns über Besucher, eine Gar-
tenführung gibt es um 12.30 Uhr.

Termine:
Sa, 05.09. | 10.10. | 07.11. |  05.12.

Erntedank-Gottesdienst
04.10. um 10.30 Uhr findet unser Ern-
tedankgottesdienst im LutherGarten 
(Pastorin Fried / Pastor Petersen) statt.
Verabschiedung Sabine Antpöhler.
Anschließend gemeinsames Essen, Kaf-
fee und Kuchen sowie Suppe.

So, 04.10. | 10.30 Uhr | LutherGarten

Der neue Gartenaltar, Foto: Nils Petersen
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UNSER PFARRTEAM
Pastor Dr. Nils Petersen
Lutherhöhe 24
Tel. 0151-67 97 72 80
petersen@lutherkirche.net

VERTRETUNGSPASTORIN
Elisabeth Waller 
Tel. 0173-259 82 81	  
Elisabeth.Waller	 
@kirchenkreis-hhsh.de

GEMEINDEBÜRO
Mirja Leisner
Lutherhöhe 22
Tel. (040) 89 52 12
Fax (040) 89 70 99 54
buero@lutherkirche.net
Mo + Mi 12-16, Di 9-13 Uhr

KIRCHENMUSIK
Anton Hanneken
kirchenmusik@
pauluskirche-altona.de
Tel. (040) 38 07 43 80

Marie-Sophie Goltz

HAUSMEISTER
Michael Krüger
Regerstraße 73
Tel. 0160-93 36 57 88
krueger@lutherkirche.net

FAHRDIENST
Tel. (040) 89 52 12

A
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&
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kt
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n
Wenn Sie uns sprechen möchten

EKiZ Im LutherHaus
Lutherhöhe 22 

ELTERN-KIND-ZENTRUM 
Jan Christensen (Leitung) 
Tel. 01511-771 86 80	  
jan.christensen 
@lutherkirche.net

Anne Albrecht (EKiZ)
albrecht@lutherkirche.net

Susanne Langpaap 	
(Krabbelgruppen EKiZ)
langpaap@lutherkirche.net

CAFÉ KÄTHE
Tel. (040) 89 52 12
buero@lutherkirche.net

DIAKONIE- UND 
SOZIALSTATION
Tel. (040) 89 71 26 90
Ottensen-Bahrenfeld-
Othmarschen

TELEFONSEELSORGE
Tel. 	 0800 / 111 0 111 
oder 	 0800 / 111 0 222

KIRCHLICHE FRIEDHÖFE
Tel. 	 (040) 600 60 27 -10 
oder 	 (040) 600 60 27 -12
info@evangelische-
friedhoefe-altona.de



31

Wenn Sie uns sprechen möchten

REGERHOF
Regerstraße 73

FLÜCHTLINGSHILFE  
Aylin Schütte (Leitung)
Tel. 0160-95 03 32 54
fluechtlingshilfe@lutherkirche.net

KLEIDERKAMMER  
Melanie Krüger
Tel. (040) 88 15 63 00
kleiderkammer@lutherkirche.net
Di 10-16, Mi 10-18, DO 10-14

CAFÉ ELIO
Melanie Krüger
Tel. 01575-753 62 58
elio@lutherkirche.net
Di 10-16, Mi 10-18, DO 10-14
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KINDERTAGESSTÄTTEN  

Christine Raabe
Lutherhöhe 22
Tel. (040) 89 24 19

Jan Christensen
Lyserstraße 25
Tel. (040) 33 31 09 26
lutherkinder@web.de

LUTHERGARTEN 
Karen Schueler-Albrecht 
(Leitung)
Holstenkamp 87 a-c 
Tel. 01515-837 80 47
Karen.schueler-albrecht@ 
diakonie-hhsh.de

KUNSTSCHEUNE 
Marzie Faghiri
Tel. (040) 85 37 30 50 
kunstscheune-backstube	 
@lutherkirche.net
Mi 16-18 Uhr

FAHRRADWERKSTATT  
„Die Schnackschrauber“
Regerstraße 73 
Tel. (040) 88 15 63 02
Di + Mi 16-18 Uhr

DEUTSCHKURSE  
Rolf Wichmann
rolf.wichmann@email.de
Di + Mi 11-17 Uhr

STADTTEILDIAKONIE
Andrea Hoi
Tel. 01590-433 34 99
Andrea.Hoi@diakonie-hhsh.de

Parisa Paul (nur dienstags)
Tel. 0160-938 441 20
Parisa.Paul@diakonie-hhsh.de

Karen Schueler-Albrecht 	
(nur mittwochs)
Tel. 0151-83 70 80 47
Karen.Schueler-Albrecht	  
@diakonie-hhsh.de

LUTHERCAMPUS 
Lyserstraße 25 

Tel. (040) 89 52 12	
buero@lutherkirche.net
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LutherHaus
LutherGarten

LutherCampus

RegerHof
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